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Energiemonitoring / Gebäudeautomation  

Machbarkeitsstudie 10/2024 

 
Die Monatsberichte sind frei konfigurierbar und werden nach Erteilung des 
Förderbescheides definiert. Alle Temperaturen / Wärmemengen / Durchflüsse usw. 
werden als Langzeittrends gespeichert und sind auch rückblickend einseh- und 
auswertbar.  
 
Das Projekt wird allen derzeit gültigen Normen gerecht, hier auch Cybersecurity. 

 

PV-Anlage 

Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle 
Erfassung Energieerzeugung  

 

EVU (Energieversorger) 

Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle 
Erfassung Stromlieferung zu EVU, Erfassung Strombezug von EVU 

 

Ladesäulen 

Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle 
Erfassung Strombezug 
 
MQTT-Anbindung 

evtl. Sperrung bei leerem Akku und keinem PV-Ertrag / Leistungsbegrenzung 

 
Batteriespeicher 

Erfassung Kapazität mittels Modbus/MQTT 
Erfassung geladene Energie 
Erfassung entladene Energie 
Berechnung des Wirkungsgrades des Batteriespeichers 
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STRANG 1 saisonaler Badebetrieb 
Bereich Badewasser/ Schwimmbadtechnik 

Filter Technik 

Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle 
Erfassung Strombezug  
 
Einbau Wasserzähler mit Modbus-Schnittstelle für Nachspeisung Stadtwasser 
Erfassung Wassermenge, die nachgeheizt werden muss 
Anforderungskontakt von Filtertechnik für den Ladebetrieb des Beckens 

• Verarbeitung der Kontakte, um die Beckenwasserladung nur bei Betrieb des 
Beckens zu aktivieren (bedarfsabhängig)  

Umweltdaten 

Einbau Wetterstation (Helligkeit/Regen/Temperatur/Feuchte/Wind) 
Erfassung der auf die Verdunstung bzw. des Temperaturverlustes des Beckens 
wirkenden Außeneinflüsse. 
APi Schnittstelle zu open-meteo 

• Empfang der Wetter-Voraussicht, um den Betrieb des Beckens zu optimieren.  
(Anpassung der Beckensolltemperatur) 

Wärmeerzeugung 

3 x Ansteuerung Teilstrompumpen der Beckenwasserladungen 

• Bedarfsabhängige Ansteuerung der jeweiligen Pumpe / Konstantdruckregelung 
je nach Sequenz der jeweiligen Wärmepumpenanzahl. Erfassung des Betriebs- 
und Störungszustandes 

Vor- /Rücklauftemperatur Fühler in den 3 Beckenladekreisen.  
Erfassung der Beckenwassertemperatur vor und nach der Erwärmung durch die 
Wärmepumpen.  
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Wärmepumpe 1-13 Schwimmerbecken 

• Ansteuerung Wärmepumpe 

• Ansteuerung der Wärmepumpen in Abhängigkeit zur 
Beckenwassertemperatur und der zur Zeit bereitstehenden PV-Leistung.  Die 
Wärmepumpen können einzeln je nach Anforderung Zu- und Weggeschalten 
werden. 

• Einbau Stromzähler mit Modbus 
Erfassung des bezogenen Stromes je Wärmepumpe, da diese als Invertergeräte 
vorgesehen sind und somit unterschiedliche Verbräuche haben können. 
• Stromaufnahme 
 

• Einbau Durchflussmesser 
Einbau eines Vortex-Durchflussmessers je Wärmepumpe zur Erfassung der 
Wassermenge auf der Badewasserseite 

• Wassermenge 

• Vor-/Rücklauftemperatur-Fühler 
Erfassung der Beckenwassertemperatur vor und nach der Erwärmung durch 
die jeweilige Wärmepumpe 

• Temperaturdifferenz 
 

• Absperrklappe Wärmepumpe 

• Absperrklappe, um bei Teilbetrieb der Wärmepumpen, die abgeschalteten 
WPs nicht unnötig zu durchströmen und den Energieverbrauch der 
Ladepumpen zu senken, sowie die Zirkulationsverluste zu mindern 

Wärmepumpe 1-3 Nichtschwimmerbecken 

• Ansteuerung Wärmepumpe 

• Ansteuerung der Wärmepumpen in Abhängigkeit zur 
Beckenwassertemperatur und der zur Zeit bereitstehenden PV-Leistung. Die 
Wärmepumpen können einzeln je nach Anforderung zu- und weggeschaltet 
werden. 

• Einbau Stromzähler mit Modbus 
Erfassung des bezogenen Stromes je Wärmepumpe, da diese als Invertergeräte 
vorgesehen sind und somit unterschiedliche Verbräuche haben können. 
• Stromaufnahme 
 

• Einbau Durchflussmesser  
Einbau eines Vortex-Durchflussmessers je Wärmepumpe zur Erfassung der 
Wassermenge auf der Badewasserseite 
• Wassermenge 
 

• Vor- /Rücklauftemperatur-Fühler 
Erfassung der Beckenwassertemperatur vor und nach der Erwärmung durch die 
jeweilige Wärmepumpe 
• Temperaturdifferenz 
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• Absperrklappe Wärmepumpe 

• Absperrklappe, um bei Teilbetrieb der Wärmepumpen, die abgeschalteten 
WPs nicht unnötig zu durchströmen und den Energieverbrauch der 
Ladepumpen zu senken, sowie die Zirkulationsverluste zu mindern 

Wärmepumpe 1-2 Planschbecken 

• Ansteuerung Wärmepumpe 

• Ansteuerung der Wärmepumpen in Abhängigkeit zur 
Beckenwassertemperatur und der zur Zeit bereitstehenden PV-Leistung.  Die 
Wärmepumpen können einzeln je nach Anforderung Zu- und Weggeschalten 
werden. 

• Einbau Stromzähler mit Modbus 
Erfassung des bezogenen Stromes je Wärmepumpe, da diese als Invertergeräte 
vorgesehen sind und somit unterschiedliche Verbräuche haben können. 
• Stromaufnahme 
 

• Einbau Durchflussmesser  
Einbau eines Vortex-Durchflussmessers je Wärmepumpe zur Erfassung der 
Wassermenge auf der Badewasserseite 
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STRANG 2 Ganzjahresbetrieb 
Bereich Vereinsgebäude / Vereinsheim 

Sole Wärmepumpe 

Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle 
Erfassung des Strombezuges der Wärmepumpe 
 
Einbau Wärmemengenzähler im Solekreis 
Erfassung der Energie, die dem Erdkollektoren entnommen wurde 
 
Einbau Wärmemengenzähler im Heizungskreis 
Erfassung der erzeugten Energie, die der Heizung zur Verfügung steht 

Wärmespeicher 1 & 2 Wärmepumpe 

Einbau Temperaturfühler 
Erfassung des energetischen Füllgrades des Speichers, um ein eventuelles Sperren bei 
leeren Batteriespeichers und keinem Solarertrag zu ermöglichen.  

Heizverteiler Technikzentrale 2-1.13 

Zubringerkreis V2 Technikzentrale 0.42 

• Einbau Wärmemengenzähler mit BACnet/Modbus TCP 
Erfassung der Wärmemenge, die an den Heizverteiler 0.42 geschickt wird. 

Heizkreis V3 Kraftraum/Gymnastikraum 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an den Heizkreis geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles nach Außentemperatur (Heizkurve), 
hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhänige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 
 

• Ansteuerung Pumpe 

• Ansteuerung der Heizkreispumpe nach Außentemperatur und 
Zeitprogramm. Blockierschutzfunktion der Pumpe 

Heizkreis V4 Betriebswohnung OG 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an den Heizkreis geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles nach Außentemperatur (Heizkurve), 
hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhänige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 
 

• Ansteuerung Pumpe 

• Ansteuerung der Heizkreispumpe nach Außentemperatur und 
Zeitprogramm. Blockierschutzfunktion der Pumpe 
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Heizverteiler Technikzentrale 0.42 

Heizkreis V2 Fußbodenheizung 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an den Heizkreis geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles nach Außentemperatur (Heizkurve), 
hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhänige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 
 

• Sicherheitstemperaturbegrenzer 

• Bei Auslösen Sperren der Pumpe und Zwangsschließen des 
Heizkreisventiles, um zu verhindern, dass die Bodentemperatur zu heiß wird.  

• Ansteuerung Pumpe 

• Ansteuerung der Heizkreispumpe nach Außentemperatur und 
Zeitprogramm. Blockierschutzfunktion der Pumpe 

Zubringerkreis V4 Lüftung Küche Vereinsheim 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an die Lüftung geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles Differenztemperatur VL-RL 
Hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhänige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 

Heizkreis V5 EG 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an den Heizkreis geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles nach Außentemperatur (Heizkurve), 
hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhängige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 
 

• Ansteuerung Pumpe 

• Ansteuerung der Heizkreispumpe nach Außentemperatur und 
Zeitprogramm. Blockierschutzfunktion der Pumpe 

Heizkreis V3 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler 
Erfassung der Wärmemenge die an den Heizkreis geliefert wurde (MID-
Zugelassen). Ansteuerung des Ventiles nach Außentemperatur (Heizkurve), 
hydraulischer Abgleich der Gesamtwassermenge über das druckunabhängige 
Regelventil. Rücklauftemperaturbegrenzung. 
 

• Ansteuerung Pumpe 

• Ansteuerung der Heizkreispumpe nach Außentemperatur und 
Zeitprogramm. Blockierschutzfunktion der Pumpe 
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Warmwasserbereitung mit Boosterwärmepumpen 

• Einbau Energieventil + Vorlauf & Rücklauftemperaturfühler vor den Booster-
Wärmepumen 
Erfassung der Wärmemenge, die den Wärmepumpen zur Verfügung gestellt 
werden, Begrenzung der Wassernmenge die die Wärempumpen benötigen. 
Absperrung des Kreises, wenn WW-Erzeugung nicht benötigt wird, da WW-
Puffer-Speicher geladen ist 
 

• Ansteuerung Wärmepumpen 

• Ansteuerung der Wärmepumpen nach Bedarf des WWPuffer-Speichers 
Erfassung der Betriebszustände (Betrieb /Störung) 

• Einbau Stromzähler mit Modbus Schnittstelle je Wärmepumpe 
Erfassung der benötigten elektrischen Energie je Wärmepumpe 
 

• Einbau Wärmemengenzähler nach den Booster-Wärmepumpen 
Erfassung der erzeugten Wärmemenge der Boosterwärmepumpen 
 

• Einbau Temperaturfühler in WWPuffer-Speicher 
Erfassung des Ladezustandes der Speicher und bedarfsgeführte Ansteuerung 
der Boosterwärmepumpen 
 

• Einbau Temperaturfühler in Zubringerleitung zu Frischwasserstation 

• Überwachung und Dokumentation der Wärmeversorgung für die 
Frischwasserstation 

• Einbau Temperaturfühler in Rücklauf der Warmwasserzirkulation 

• Überwachung und Dokumentation der Temperatur in der 
Zirkulationsleitung, um Legionellen zu verhindern. 
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Beispielhafte Bausteine der Gebäudeautomation / des 

Energiemonitorings 

Übersicht 

 

BOS Gebäudebetriebssystem 
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Lösungsangebot 

 

Integration 
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Energy Manager 

 

Energy Manager Maschinelles Lernmodell 
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Energy Manager Analytics Funkionen 

 

 


